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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Soziales und Gesundheit -

  
Tagesordnung I Punkt 10 der öffentlichen Sitzung am 02. Juli 2014

Vorlagen-Nr. 14-F-08-0039

Fragebogen zur persönlichen Situation
- Antrag der Fraktion LINKE&PIRATEN vom 25.06.2014 -

Leistungsberechtigte nach dem SGB II erhalten bei Antragstellung einen „Fragebogen zur 
persönlichen Situation“ und es wird suggeriert, dass dieser im Rahmen der Mitwirkungspflichten 
ausgefüllt werden müsse.

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten, 
zu veranlassen, dass auf diesem Fragebogen deutlich sichtbar ein Vermerk angebracht wird, der 
deutlich macht, dass das Ausfüllen dieses Fragebogens auf freiwilliger Basis erfolgt und dass der 
Fragebogen nicht auf der Liste der beizubringenden Papiere im Rahmen der Mitwirkungspflichten 
(mit Rechtsfolgebelehrung und Hinweis auf Leistungskürzung bzw. ‐versagung) aufgeführt wird.

Beschluss Nr. 0111

Der Antrag ist durch die mündlichen Ausführungen von Herrn Bürgermeister Goßmann und die 
anschließende Aussprache erledigt.

Herrn Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .07.2014
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Weinerth
Vorsitzender

Der Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .07.2014

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Nickel
Stadtverordnetenvorsteher



- Ausschuss für Soziales und Gesundheit -

Seite 2 des Beschlusses Nr. 0111 vom 02. Juli 2014 

Seite: 2/2

Der Magistrat Wiesbaden,     .07.2014
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Dezernat II
mit der Bitte um Kenntnisnahme Gerich

Oberbürgermeister
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